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Der schönste Baum
Im lauten Trubel nach dem Kindergottes-
dienst stand ich einfach da, mitten im Altar-
raum: ein kleiner Junge mit großen, blauen 
Augen und blondem Haar – und staunte. Ich 
staunte über den wohl schönsten und größ-
ten Weihnachtsbaum, den ich je in meinem 
Leben gesehen hatte: Seine Spitze ragte bis 
unter das Kirchendach. Er war geschmückt 
mit allem, was der Küster in seinem Fundus 
hatte: Lichterketten, Strohsterne, kleine 
Krippenfiguren und bunte Kugeln, die in 
allen denkbaren Farben glitzerten. Die Kin-
dergartenkinder hatten sie extra für diesen 
Weihnachtsbaum gebastelt.
Über 30 Jahre ist das her. Meine Mutter 
erzählte mir diese Geschichte erst vor ein 
paar Jahren. Ich selbst kann mich an den 
Moment nicht erinnern. Wohl aber an das 
Gefühl, das sich in all den Jahren immer 
wieder am Heiligen Abend einstellt, wenn 
ich in der Kirche meines Geburtsortes Platz 
nehme und mein Blick auf den Baum fällt.

In diesem Jahr werde ich nicht dort sein 
können. Mein erstes Weihnachten in Hem-
moor und das ausgerechnet unter den Be-
dingungen einer Pandemie – wie wird das 
wohl sein?

Ich werde mir einen neuen Baum suchen 
müssen. Mit gemischten Gefühlen blicke 
ich daher auf das diesjährige Weihnachts-
fest. Es hat mich sehr beruhigt, als man mir 
kürzlich versicherte, dass es auch in Hem-
moor den wirklich schönsten Weihnachts-
baum der Welt geben soll. Und so werde ich 
hoffentlich wie in jedem Jahr einen Weih-
nachtsbaum betrachten – und staunen. 

Heute staune ich nicht mehr nur über 
den magischen Glanz eines liebevoll ge-
schmückten Weihnachtsbaumes, sondern 
auch über die überraschenden Begegnun-
gen und die glücklichen Zufälle. Hinter die-
sen scheinbar kleinen Dingen in meinem 
Leben sehe ich Gottes Liebe und Zuwen-
dung zu mir ganz persönlich aufscheinen – 
das lässt mich noch mehr staunen. 
Ob ich an diesem besonderen Abend noch 
mehr staunende Menschen finden kann? 
Ich werde mich nicht nur auf den Weih-
nachtsbaum konzentrieren, sondern ganz 
besonders nach anderen staunenden Men-
schen Ausschau halten.

Pastor Jan Lohrengel

Andacht
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Rückblick auf den Herbst
in unserer Region

Erntedankfest ohne geschmückte Kirche, 
ohne „Wir pflügen und wir streuen“ aus 
vielen Kehlen gesungen, ohne Suppenbuf-
fet der Landfrauen? Wie können wir das 
feiern? Vor dieser Frage standen die beiden 
Kirchengemeinden in Hemmoor.
Andernorts gab es analog zum Autokino 
„Autogottesdienste“. Wir könnten doch 
einen „Trecker-Gottesdienst“ feiern. Am 
liebsten auf dem Rathausplatz. Gesagt, ge-
fragt und organisiert. Die Stadt genehmigte 
den Plan, stellte Strom und Toiletten zur 
Verfügung. Frank und Martina Exner mit ih-
ren beiden Oldtimer-Treckern und Kontak-
ten zu anderen Liebhabern nahmen begeis-
tert und engagiert das Zepter in die Hand, 
besorgten einen Anhänger von Marco Reyer 
als Bühne für Musik und Altar. Von Heimat-
verein und Heiko Schütt kamen die Buden 
für Getränke und Kaffee. Buchhandlung 
Flaig lieh uns ihre Klappstühle. Und die 
Landfrauen schmückten den Platz und die 
Bühne. Statt Suppe brachten sie Kuchen 
und Muffins mit. Als auch vom Gesund-
heitsamt die Genehmigung vorlag, konnte 

es losgehen. Blieb nur noch der besorgte 
Blick zum Himmel. Aber auch der beließ es 
trotz anfänglicher einzelner Regentropfen 
bei Wind und Wolken. 
Christian Cordes am Keyboard und die 
Gruppe Bop! aus Stade sorgten mit einer 
ausgewogenen Mischung aus bekannten 
Erntedankliedern und nicht weniger be-
kannter Popmusik für gute Stimmung bei 
den über 100 Menschen (und 25 Treckern 
älterer und neuer Bauart), die der Einla-
dung gefolgt waren. Danke an alle, die mit-
geholfen, mitgedacht haben und gekom-
men sind!

Den Reformationstag feiern die Gemeinden 
in der Region schon seit ein paar Jahren 
gemeinsam. In diesem Jahr stand er unter 
der Überschrift „Luther und die Pest. Von 
Freiheit und Verantwortung“. Zu Gast wa-
ren wir in Osten, in der größten Kirche bei 
uns, damit unter Wahrung der Abstandsre-
geln doch viele Menschen Platz finden. Die 
kamen auch. Und folgten einem eindrucks-
vollen und nachdenklichen Gottesdienst 

in der festlich erleuchteten Kirche mit den 
Pastoren der Region.
Den Gesang übernahmen fünf Sängerinnen 
und Sänger des Gospelchors „The Christi-
ans“ mit einem beeindruckenden „Gospel-
Luther-Crossover“, das Christian Cordes 
aus alten Luther-Chorälen und neuem Gos-
pelrepertoire ineinander gewebt hatte. 

Trecker-Gottesdienst zu Erntedank

Reformationstag
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jeden Sonntag
Frühstücksbuffet

Frühstück • Mittag • Abend

TV  ·  HIFI  ·  Telekommunikation  ·  Netzwerk

Hollenworther Str. 33 · 21745 Hemmoor

Tel. 0 47 71 / 33 33 · info@fernseh-waller.de
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Krippenausstellung in der
Ostener Kirche nur in sehr kleinem Rahmen

In vielen Kirchen wird eine Krippe liebevoll 
aufgebaut. Meistens ist es eine Holzhütte 
mit Stroh oder Moos ausgekleidet und ei-
nem großen Stern auf dem Dach. In dem 
kargen Häuschen kniet Josef neben der 
sitzenden Maria und dem Jesuskind in der 
Futterkrippe. Ochs und Esel dürfen auch 
nicht fehlen. Die Hirten sind mit den Scha-
fen gerade angekommen und weiter hinten 
sieht man schon die Heiligen Drei Könige 
nahen. In manchen Kirchen werden diese 
auch erst nach Weihnachten zum 6. Januar 
aufgestellt. 

Wolfgang Gölzer, ursprünglich Rheinlän-
der aus Oberndorf, sammelt seit seinem 
fünften Lebensjahr Krippenfiguren und 
Krippen. „Wir sind Christen und haben uns 
intensiv mit der Krippenkultur auseinan-
dergesetzt“, sagt seine Frau Annemarie. 
„Wir besitzen zurzeit etwas über 1000 Krip-
pen“, fünfzig davon waren vor einigen Jah-
ren auch in der Ostener Kirche zu sehen 
und sollten in diesem Jubiläumsjahr „800 
Jahre Kirchspiel Osten AHOI“ wieder in der 
Adventszeit ausgestellt werden. 

Die Auflagen sind aber zur Zeit so hoch, 
dass diesmal nur an den Weihnachtstagen 
einige Krippen im Altarraum angeschaut 
werden können. Dann soll die St. Petri Kir-
che für einen Wandelgang - an Priechen, 
an den Krippen und dem Weihnachtsbaum 
entlang -  geöffnet sein. Wir sind zuversicht-
lich, dass wir die „große“ Ausstellung der 
Gölzers im Advent 2021 zeigen können. 

Dieter Ducksch, Pastor in Osten und in der Region

In Bolivien sind Mensch und Tier ganz aus 
dem Häuschen: das Jesuskind ist da
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Kleiderspenden für Bethel
Zum ersten Mal bekamen wir, auch für uns 
überraschend, in Basbeck eine „Wechsel-
brücke“ (Container) zur Altkleidersammlung 
für Bethel zur Verfügung gestellt. Viele Leute 
waren verwundert, dass am Gemeindehaus 
ein so riesiges „Ding“ steht. Der Stellplatz 
war, da mit uns nicht abgesprochen, nicht 
ganz glücklich gewählt. Trotzdem konnten 
die Säcke und Kartons dort viel besser gela-
gert werden als in unserem feuchten kleinen 
Schuppen. 
Hiermit möchte ich mich auch im Namen 
des Kirchenvorstands bei Ihnen und Euch für 
die vielen Kleider-, Spiel- und Sachspenden 
bedanken. Denn es ist für eine wirklich gute 
Sache. Da ich auch als Diakoniebeauftragte 
für unsere Kirchengemeinde fungiere, liegt 
es mir sehr am Herzen anderen Menschen zu 
helfen und zu unterstützen. 
Seit der Gründung steht das Bibelwort 
»Sammelt die übrigen Brocken, auf dass 
nichts umkomme« (Joh. 6, 12) als Leitmotiv 
über der Arbeit in der Brockensammlung 
Bethel. Insgesamt 50.160 Sachspenden er-
reichten die Brockensammlung Bethel im 
Jahr 2019. Durch die Sachspenden erhalten 
Menschen mit und ohne Behinderungen ei-
nen wertvollen Arbeitsplatz.
Ein Teil der Spenden wird direkt in Be-
thel verwendet – von Bewohnern Bethels 
und von Menschen, die wohnungslos 
sind oder Hilfe zum Lebensunterhalt 
beziehen, oder gar von umweltbewuss-
ten Menschen, die im Ladengeschäft der 
Brockensammlung den einen oder ande-
ren Second-Hand-Artikel erstehen. Was 
nicht vor Ort verwendet werden kann, 
wird an Fachsortierbetriebe verkauft, 
die nach den Standards des Dachver-
bands FairWertung e.V. arbeiten. Dem 
Verband ist auch die Brockensammlung 
Bethel angeschlossen.

Wenn im Februar 2021 wieder gesammelt 
wird, möchten wir die Wechselbrücke an 
unserer Friedhofskapelle aufstellen. Dort ist 
im Allgemeinen mehr Platz und wir block- 
ieren keine Parkplätze für die Besucher 
des Gemeindehauses. Auch hat sich unser 
Friedhofsgärtner bereit erklärt, Ihnen, falls 
nötig, mit Ihren schweren Säcken zur Hand 
zugehen. 
Der nächste Termin steht noch nicht fest. 
Er wird aber rechtzeitig über die Presse und 
Plakate bekannt gegeben.  

Bis dahin:
Sammelt die übrigen Brocken, damit nichts 
umkommt. Joh 6, 12

Ihre und Eure 
Martina Exner
(Kirchenvorsteherin Basbeck)

Bilder: Martina Exner

Nachrichten aus Basbeck
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Nachrichten aus Basbeck
Nachrichten aus Basbeck

Was gerade erst im Januar so schön begann 
und zur neuen Tradition werden sollte – un-
ser Basbecker Schredderfest – muss wohl 
mit seiner zweiten Auflage auf das über-
nächste Jahr warten. Die Weihnachtsbäume 
haben zwar sicher kein Corona und könnten 
gefahrlos im großen Schredder verschwin-
den. Aber ohne Kinderpunsch und Glüh-
wein, Bratwurst und Waffeln wird kein Fest 
daraus. Wir freuen uns auf Januar 2022.

Stell dir vor, es ist Weihnachten – und die 
Kirche ist geschlossen. Unsere Weihnachts-
gottesdienste müssen in diesem Jahr we-
gen der Hygieneauflagen draußen statt-

finden.  Aber unsere Kirche soll trotzdem 
geöffnet sein. Dafür werden Kirchenwäch-
ter gesucht! An Heiligabend zwischen 
15.00 und 18.00 Uhr suchen wir Menschen, 
die sich die Zeit nehmen können (oder die 
Ruhe in der Kirche sogar suchen), für eine 
halbe Stunde da zu sein und dafür Sorge zu 
tragen, dass Besucher, die den Weihnachts-
baum, die Krippe und den Basbecker Ster-
nenhimmel (siehe S. 13) sehen möchten, 
dies ungestört und unter Einhaltung aller 
Regeln tun können.

Bitte im Pfarramt melden
Telefon 04771 / 2266.

Wir suchen zum 01.04.2021 eine 
Pfarramtssekretär*in für unser 
Kirchenbüro!
Im März wird unsere langjährige Sekretärin 
Bärbel Hinck in den Ruhestand gehen.
Die Stelle umfasst zur Zeit sechs Wochen-
stunden (dienstags und donnerstags 
von 8.30 bis 11.30 Uhr). Sie kann eventu-
ell in den kommenden Jahren zu einer 
Sekretär*innenstelle in Kooperation mit den 
Nachbargemeinden umgewandelt werden.
Das Büro ist Anlaufstelle für Besucher*innen 
mit unterschiedlichen Anliegen. Zu den Auf-
gaben gehören u.a. das Ausstellen von Urkun-
den und Bescheinigungen, der Schriftverkehr 
von Pfarramt und Kirchenvorstand, Regist-
ratur und Adressverwaltung (mit speziellem 
EDV-Programm), Friedhofsverwaltung.

Neben Verantwortungsbewusstsein, Ver-
traulichkeit und Freude am Umgang mit 
Menschen wünschen wir uns Berufserfah-
rung in Bürotätigkeit (Erfahrung in der Ar-
beit mit EDV-Softwareprogrammen) und 
eigenständiges Arbeiten.

Eine schriftliche Bewerbung bitte bis zum 
31. Januar an den Kirchenvorstand der 
Kirchengemeinde Basbeck, 
z. Hd. Pastorin Susanne Link-Köhler,
Kirchweg 15
21745 Hemmoor

Stellenausschreibung
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Stader Straße 17 ·  21745 Hemmoor
Mobil  0171 / 89 441 89 ·  Telefon  0 47 71 / 88 95 874

E-Mail: u-ollenburg@t-online.de

Uwe Ollenburg

Für Sie vor Ort:

Besuchen Sie uns auf Facebook
Steinschlagreparatur  ·  Neuverglasung

Glaskratzerbeseitigung  ·  Scheinwerferaufbereitung
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Konfirmation in Basbeck
Nachrichten aus Basbeck

Büchermarkt in Basbeck
Der Büchermarkt im Herbst musste coronabedingt 
abgesagt werden.  Voller Optimismus fassen Karin Man-
gels und ihr Team den nächsten Termin ins Auge: 

Freitag, 26.02.2021 von 10.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 27.02.2021 von 10.00 – 16.00 Uhr

Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen
in der Presse und auf den bekannten Plakaten.

Konfirmation ohne Maiglöckchen und Frühling, dafür im Spätsommer und mit Sonnen-
blumen in der Kirche. So haben unsere sieben Konfirmanden und eine Konfirmandin am 
13. September ihr großes Fest nachgefeiert. Ein festlicher Gottesdienst wartete auf sie, 
wenn auch mit weniger Gästen als ursprünglich geplant. Und ein zunehmend warmer Tag, 
den die meisten auf der Terrasse und im Garten mit ihren Familien verbringen konnten.
Wir wünschen unseren ehemaligen Konfirmanden und neuen erwachsenen Gemeindeglie-
dern alles Gute und Gottes Segen auf ihrem Weg.
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Selten möchten wir alles so sehr „wie immer“ haben, wie an Weihnachten. Am Vortag 
den Baum schmücken, vormittags noch schnell die frische Milch kaufen und das bestellte 
Fleisch abholen, um zwei mit den Kindern zur Kirche, damit man noch einen Platz kriegt 
(oder um halb vier, um fünf …), Würstchen und Kartoffelsalat zum Abendbrot, Bescherung 
erst bei uns, dann bei Oma und Opa, und so weiter. Jede Familie hat ihre eigene Festtra-
dition, ihren eigenen Rhythmus. Dies Jahr wird es anders. Das Zusammenkommen in der 
Familie wird kleiner. Die Kirche zieht um. Jedenfalls bei uns in Basbeck. Denn unsere kleine 
Michaelis-Kirche ist den Corona-Anforderungen nicht gewachsen.
Darum laden wir Sie ein, sich an Heiligabend mit uns auf den Weg zu machen. So wie Maria 
und Josef, so wie die Hirten, wie die Engel und die drei Weisen aus dem Morgenland.

14.30 Uhr    Am Bahnhof  Weihnachten für Kinder
   Maria und Josef kommen an
   und  suchen ein Quartier für die Nacht
   Die Weihnachtsgeschichte zu hören und zu sehen
   (mit Anke Wegner, Pn. Link-Köhler und Team)

15.30 Uhr    Hus am Stadtpark  Weihnachten für Alte und Junge
      Sandkuhle 6 Die Hirten hören Unerhörtes
   Die Weihnachtsgeschichte zu hören und zu sehen
   (mit Pn. Link-Köhler und den Vorkonfirmanden)

17.00 Uhr    Vor der Kirche Weihnachten unter dem (Sternen-)Himmel
   An der Krippe angekommen
   Weihnachten zu hören und durch die Kirchentür zu sehen
   Ein „Sternenhimmel“ ist ausgespannt
   (Pastorin Link-Köhler und Team)

An jeder Station wartet das Friedenslicht aus Bethlehem. Bringen Sie eine Laterne mit. 
Dann können Sie die Flamme, von Pfadfindern in Bethlehem entzündet und nach Europa 
gebracht, in Ihr Haus mitnehmen.
Von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr soll die Michaeliskirche geöffnet sein. Weihnachtsbaum und 
Kerzenschein, die Weihnachtskrippe aufgestellt und die Weihnachtsgeschichte in der Bi-
bel aufgeschlagen – so wollen wir auch die willkommen heißen, denen Kälte und langes 
Stehen zu schaffen machen.
Die Gottesdienste am ersten Weihnachtstag und am Sonntag nach Weihnachten, am 
27.12. finden in der warmen Kirche zur üblichen Zeit jeweils um 11.00 Uhr statt.
Am zweiten Weihnachtstag sind wir zum regionalen Gottesdienst um 11.00 Uhr nach Osten 
eingeladen.

Nachrichten aus Basbeck

Weihnachten 2020 in Basbeck …
   … wird anders als sonst
Kirche macht sich auf den Weg zur Krippe



Ein Stern für unsere Kirche
Eine Bastelaktion, die uns verbindet

Wenn wir auch nicht miteinander Weihnachten in der Kirche 
feiern können,

die Gottesdienste an anderen Orten und unter freiem Himmel
stattfinden werden,

wenn wir einander nicht so besuchen können,
wie wir es gerne täten,

so soll doch ein Stern von uns und für uns in der Kirche hängen.

Das war unsere Idee, als wir ahnten, dass wir uns auf 
ein anderes Weihnachtsfest einstellen müssen.

So bitten wir um einen Stern aus jedem Haus.
Selbst gebastelt oder geerbt,

gefaltet, geklebt, ausgeschnitten oder gebunden.
Aus Goldpapier oder Stroh, Butterbrottüten

oder Wäscheklammern.
Viele, viele bunte Sterne.

Aufgefädelt von Empore zu Empore.

Bitte bis zum 21. Dezember im Pfarrhaus oder
Pfarrbüro abgeben

(Namen drauf nicht vergessen)!

Zu den Gottesdiensten an den Feiertagen
ist der Basbecker Sternenhimmel zu bewundern.

Oder im Internet unter www.kirchen-im-osteland.de

Nachrichten aus Basbeck
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Wärme/Kälte   Kommunikation   Automatisierung   Steuerung   Klima
Antriebe   Licht   Komfort   Sicherheit   Gebäudetechnik   Effizienz

Hemmoor • Lindenstraße 40 • Tel. 0 47 71 - 71 77

Neues aus der Kleiderkammer              
An vielen Stellen mussten wir uns in den 
letzten Monaten auf Veränderungen ein-
stellen und neue Modelle ausprobieren.  
Auch für unsere Kleiderkammer haben wir 
Veränderungen vereinbart. 
Wenn Sie Bekleidung benötigen, dann ru-
fen Sie uns bitte an. Wir vereinbaren dann 
einen persönlichen Termin mit Ihnen, bei 
dem Sie in alle Ruhe nach der geeigneten 
Bekleidung Ausschau halten können.
Sie erreichen uns von montags – freitags 
unter der Telefon 04777 8199. 
Sie möchten gut erhaltene Bekleidung 
für Kinder oder Erwachsene abgeben? 
Auch dann rufen Sie uns bitte an und wir 
sprechen einen Termin ab.
Bitte beachten Sie, dass wir Bekleidung nur 
in Säcken entgegennehmen. Auf Grund der 

aktuellen Situation müssen wir die Menge 
der Bekleidung, die wir pro Haushalt an-
nehmen können, begrenzen auf maximal 
2 „blaue“ Säcke.  
Wir freuen uns auf Sie und danken für Ihr 
Verständnis!
Bitte tragen Sie einen Mund- Nasen- Schutz 
und beachten die Abstandsregel. 

Birgit Nahrwold 
Kirchenkreissozialarbeiterin 

Diakonisches Werk Cuxhaven-Hadeln
Dienststelle Cadenberge
Claus- Meyn- Str. 2
21781 Cadenberge
DW.Land-Hadeln@evlka.de



Wie in diesem Jahr unsere Gottesdienste 
am Heiligen Abend aussehen werden, lässt 
sich bei Redaktionsschluss noch nicht abse-
hen. Zahlreiche Ideen liegen auf dem Tisch, 
von kleinen Gottesdiensten im Freien mit 
Krippenspiel bis zu Gottesdiensten in der 

Kirche für die Allerkleinsten reichen die 
Überlegungen. Aber ob wir so Weihnachten 
feiern können und dürfen, lässt sich heute 
noch nicht sagen. Bitte beachten Sie unsere 
Ankündigungen in der Tagespresse, auf un-
serer Internetseite und in den Schaukästen.

Gottesdienste am Heiligen Abend 

Am Sonntag, 13. Dezember nehmen wir 
vor der Warstader Christuskirche um 
19 Uhr das Friedenslicht in Empfang. 
Seit 1986 wird das Friedenslicht jedes Jahr 
in den Wochen vor Weihnachten von einem 
oberösterreichischen Kind in der Geburts-
grotte Jesu in Bethlehem entzündet. Das 
Licht aus Bethlehem soll als Botschaft des 
Friedens durch die Länder reisen und die 
Geburt Jesu verkünden. Initiiert hat das 
der Österreichische Rundfunk. Von Bethle-
hem aus reist das Licht mit dem Flugzeug 
in einer explosionssicheren Lampe nach 
Wien. Von dort aus breitet sich mittlerwei-
le eine Lichterspur über ganz Europa aus. 
Das Licht wird von Wien aus mit Fernzügen 
weiter verteilt. Seit 1995 holt eine deut-
sche Delegation der Pfadfinder*innen das 
Friedenslicht aus Wien und verteilt es in 
Deutschland weiter. Das Friedenslicht ist 

ein Zeichen der Hoffnung. Mit dem Entzün-
den und Weitergeben des Lichts erinnern 
wir uns an die weihnachtliche Botschaft 
und an unseren Auftrag, den Frieden unter 
den Menschen zu verwirklichen. Gemein-
sam wollen wir miteinander Adventslieder 
singen – denn draußen dürfen wir – und 
wer mag, kann sich das Licht mit einer 
selbst mitgebrachten Kerze mit nach Hau-
se nehmen. Auch in den Gottesdiensten am 
Heiligen Abend wird dies in allen Kirchen 
in der Region möglich sein. Setzen auch 
Sie ein Zeichen und machen Sie Menschen 
eine Freude.
Ab dem 4. Advent ist das Friedenslicht auch 
bei Manfred Lea in der Sethlerhemmer 
Straße 51 zu erhalten.
Bitte die neue Anschrift beachten sowie eine 
Kerze/Teelicht o. ä. sowie geeignetes Trans-
portgefäß mitbringen.

„Friedenslicht “

Nachrichten aus Warstade

Aus Gründen des Infektionsschutzes wird 
der geplante „lebendige Adventskalender“ 
in diesem Jahr nicht stattfinden können. 
Als Alternative wird es in der Region je-
weils am Mittwochabend eine besinnliche 
Adventsandacht geben:
2.12. 18:30 Basbeck
9.12. 18:30 Hechthausen
16.12. 18:30 Osten

Am 4. Advent feiern wir gemeinsam um 
18:45 Uhr Gottesdienst in der Warstader 
Christuskirche. Zwar wird der Shanty-Chor 
nicht wie gewohnt singen können, aber ein 
kleines, feines Ensemble der Shantys wird 
den Gottesdienst mit maritimen Klängen 
bereichern.

Besonderes in der Advents- und Weihnachtszeit
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Zuhause allein oder mit den Mitbewohner*innen Gottesdienst 
feiern – und dabei wissen, dass irgendwo andere gerade das Gleiche 
tun: Das ist die Idee des Gottesdienst ZEITGLEICH vom Team des 
Michaelisklosters Hildesheim.

Vom Volkstrauertag bis Silvester gibt es für jeden Sonn- und Feiertag 
eine fertige Liturgie mit Liedern, Gebeten, Bibeltext, einem kleinen 
Impuls und in der Regel einer Idee, etwas in der eigenen Wohnung 
zu tun. Die Lieder stehen als mp3s zum Anhören und Mitsingen zur 
Verfügung.

Der Gottesdienst ZEITGLEICH findet sich in der Regel zwei Wochen 
vor dem betreffenden Sonntag hier:

https://www.michaeliskloster.de/in-zeiten-von-corona

Dort sind außerdem viele Ideen für Gottesdienste mit Kindern zu 
finden, Texte für Karten zum Aushängen und einiges mehr.

Gottesdienst ZEITGLEICH
Zuhause Gottesdienst feiern

Gemeindebrief_Michaeliskloster_GD-Zeitgleich_RZ.indd   5Gemeindebrief_Michaeliskloster_GD-Zeitgleich_RZ.indd   5 09.11.20   17:1509.11.20   17:15
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Im Dezember werden wir eine Ausstellung 
von „Brot für die Welt“ in der Christuskirche 
zeigen, die sich mit dem Thema Flucht und 
Migration beschäftigt. 

Die Geschichte der Menschheit lässt sich 
ohne Migration nicht denken. Mit welchen 
Hoffnungen oder aus welchen Nöten he-
raus Menschen aufgebrochen sind, war 
schon immer sehr unterschiedlich – das gilt 
auch heute noch. In der Ausstellung wer-
den an unterschiedlichen Stationen vie-
le Hintergründe und Anliegen derjenigen 
Menschen vorgestellt, die sich auf den Weg 
in andere Regionen und Länder gemacht 
haben.
Während wir die Kirche unter der Woche 
für Schülerinnen und Schüler sowie unse-

re Konfirmandinnen und Konfirmanden 
öffnen, laden wir alle Interessierten ein, 
am Samstag, 12. Dezember zwischen 
16 und 18 Uhr in die Christuskirche zu kom-
men. Der Gottesdienst am 3. Advent wird 
sich mit dem Thema der Ausstellung in be-
sonderer Weise auseinandersetzen. Auch 
im Anschluss an diesen Gottesdienst wird 
es möglich sein, die Ausstellung noch ein 
letztes Mal zu sehen. Wie alles, was wir im 
Moment versuchen anzubieten, gilt auch 
hier: unter Vorbehalt. Tagesaktuelle Infor-
mationen erhalten Sie in der Tagespresse, 
auf unserer Internetseite oder telefonisch 
im Pfarramt.

„Brot für die Welt“
Nachrichten aus Warstade

Jedes Jahr zu Weihnachten verteilt die Kir-
chengemeinde Warstade kleinere Gaben 
an uns bekannte Bedürftige. Für viele ist 
das die einzige Möglichkeit, ein kleines Ge-
schenk für ihre Angehörigen zu erstehen 
oder sich selbst zu den Feiertagen über die 
Gabe zu erfreuen.
Leider mussten wir aufgrund der Corona-
Einschränkungen die Zahl der Gottesdiens-
te und auch der Besucher reduzieren. Daher 
gingen uns erhebliche Einnahmen, die an-
sonsten über die Klingelbeutelsammlungen 
generiert werden, verloren. Gerade diese 
Einnahmen kommen der Diakonie zugute.
Nun mussten wir also feststellen, dass auf-
grund der finanziellen Situation in diesem 
Jahr keine Diakoniegaben verteilt werden 
können.

Wir sind darüber sehr traurig, wissen wir 
doch, dass so Mancher gerade jetzt darauf 
wartet.
Wir hoffen sehr, dass sich die coronabe-
dingte Situation im nächsten Jahr nicht so 
dramatisch darstellt und gerade die diako-
nische Hilfe im gewohnten Umfang wieder 
aufgenommen werden kann.
Wir wünschen jedoch allen auf diesem 
Wege dennoch ein gesegnetes Weihnachts-
fest und bleiben Sie gesund.

Diakoniegaben zu Weihnachten
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Nachrichten aus Warstade

In der Christuskirche hängt seit einigen 
Monaten ein Fischernetz. Seit wir co-
ronabedingt Taufen in eigenen kleinen 
Gottesdiensten feiern, gibt es kaum noch 
Kontakte zwischen Gottesdienstgemeinde 
und Tauffamilie. Wir wollen auf diese Weise 
zeigen: auch in Krisenzeiten bekennen sich 
Menschen zu Gott und lassen sich oder ihre 
Kinder taufen. Ganz unterschiedlich sehen 
die Fische aus, die von Eltern oder Paten 
kunstvoll gestaltet werden.
Der Fisch ist ein urchristliches Symbol. 
Sobald das Netz gefüllt ist, wollen wir – 
so wir dürfen – ein kleines Fest feiern. Bis 
dahin bleibt uns als Gemeinde die Freude 
darüber, dass immer wieder Menschen 
zu unserer Gemeinschaft gehören wollen. 

Wir blicken zurück auf einen erfolgreichen 
Start der neuen Reihe kirche + kino, immer 
am Achten um Acht. In einer stimmungs-
voll beleuchteten Kirche haben wir einen 
ersten Film zeigen können, der unterhalten 
und zum Nachdenken angeregt hat. Leider 
hat uns die Corona-Pandemie eingeholt. 
Im November durften wir keinen Film zei-
gen und da sich die Infektionszahlen in eine 
erschreckende Richtung entwickeln, setzen 
wir die Reihe bis auf Weiteres aus. Wir hof-
fen, im nächsten Jahr einen neuen Anlauf 
nehmen zu können!

Auch das beliebte Neujahrskonzert von 
The Chambers kurz vor dem Jahreswechsel 
kann in diesem Jahr leider nicht stattfinden.

facebook.com/blumenbeese
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Stefan Liedtke
Lamstedter Straße 1
21745 Hemmoor

Telefon 04771 2882

Physiotherapie am Schwimmbad

Weihnachten an Bord

„Weihnachten an Bord!“ – Seemannsmission 
Cuxhaven sammelt wieder Spenden

Die Seemannsmission Cuxhaven bittet wie-
der um Unterstützung, bei ihrem Ziel alle 
Seeleute, die in der Weihnachtszeit Cuxha-
ven anlaufen, zu beschenken.
Verschenkt wird Nützliches für das Leben 
an Bord und Telefonkarten für einen Anruf 
bei der Familie. 
Im vergangenen Jahr beschenkte die See-
mannsmission mit Hilfe von Spenden ins-
gesamt 840 Seeleute.
Und so funktioniert's: Mit Ihrer Spende 
kauft die Seemannsmission eine Telefon-
karte oder eine kleine Aufmerksamkeit und 
verschenkt diese an einen Seemann.

Bitte beachten Sie unsere
neue Kontonummer:

Sparkasse Cuxhaven
IBAN: DE57 2415 0001 0025 1192 23
BIC: BRLADE21CUX
Stichwort: “Weihnachten an Bord”
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Wie geht es eigentlich
unseren Freunden in Äthiopien?

Ein aktueller Bericht von Yohannes 
Tasisa vom Partnerkomitee der Mekane-
Jesus-Kirche in Ambo

Ein aktueller Bericht von Yohannes Tasisa 
vom Partnerkomitee der Mekane-Jesus-
Kirche in Ambo

Die Regierung in Äthiopien erklärte im März 
den staatlichen Notstand und gesetzliche 
Regelungen, um die Ausbreitung des Virus 
zu kontrollieren.
Das gesamte öffentliche Leben wurde ein-
gestellt und Kirchen, Schulen und Univer-
sitäten geschlossen, Versammlungen, Kon-
ferenzen, Beerdigungen verboten oder auf 
sehr wenige Teilnehmer beschränkt.

Am Anfang hatten die Menschen große 
Angst. Die Menschen, die vom Einkommen 
von Gelegenheitsarbeiten und kleinen Ge-
schäften leben, litten sehr. Aufgrund stark 
steigender Preise für Lebensmittel, Mate-
rialknappheit in vielen Bereichen und feh-
lender Präventionsmaterialien gab es in 
vielen Regionen des Landes einige Monate 
lang ernsthafte Probleme. Die Mitarbeiten-
den des Pfarrkindergartens Ambo waren 
wegen monatelangen Gehaltsmangels ei-
nige der Opfer. 
In dieser Zeit hat unser Partnerschaftskomi-
tee Cuxhaven-Hadeln den Kindergarten-Mit-
arbeitenden eine Gehaltsunterstützung und 
auch Geld für den Kauf von Lebensmitteln 
und Präventionsmaterialien für die Paten-
kinder und ihren Familien zugesandt (Wei-
zenmehl, Öl, Seife… für die 10 Familien).

Reverent Teressa Akuma hat in der Regen-
zeit auf einem halben Hektar Land des Kin-
dergartengeländes ein Getreide namens 
„TEFF“ gesät, die für die Einkommensge-
nerierung des Kindergartens bestimmt ist. 

Uns bedrückt, dass viele Menschen nicht 
überleben konnten und können, weil sie 
nichts zu essen hatten oder haben und die 
jetzige Arbeitslosigkeit vieler Menschen.
Zudem, erschwerend zur Pandemie, sind 
in vielen Teilen des Landes Heuschrecken-
schwärme und unerwartete Überschwem-
mungen aufgetreten (was zu erheblichen 
Ernteeinbußen geführt hat).
Zurzeit halten wir Haus- oder Familiengot-
tesdienste ab, helfen und beraten einen 
Teil der Menschen soweit dies möglich ist 
und unterstützen sie, indem sie Essen oder 
einen kleinen Geldbetrag für das Notwen-
digste bekommen.
Wir organisieren Geld aus dem Inland- und 
Ausland oder Spendenaktionen zur Unter-
stützung der Opfer durch Bereitstellung 
von Nahrungsmitteln und anderen Gegen-
ständen. So war und ist es möglich, einige 
Hilfsmittel durch diakonische Dienste der 
Kirchen zu koordinieren, um die Ärmsten 
der Armen zu erreichen.

Der staatliche Notfall wurde Anfang Sep-
tember gelockert und öffentliche Aktivitä-
ten sind zum Teil wieder funktionsfähig.

Auslandsbericht
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Der öffentliche Personenverkehr ist mit 
voller Kapazität wieder gestattet, sofern 
alle Passagiere Masken tragen, kirchliche 
Dienstleistungen werden durch Begren-
zung der Teilnehmerzahl zugelassen. Uni-
versitäten, Schulen, Kindergärten und wei-
tere Bildungseinrichtungen bereiten sich 
derzeit auf die Wiedereröffnung vor.
Es ist offensichtlich, dass die Wirtschaft 
in hohem Maße geschädigt ist und es in 
den Gebieten, in denen die Menschen 
Überschwemmungen und Heuschrecken-
schwärme erlitten haben, zu einem Nah-
rungsdefizit kommen wird. 

Die Patenkinder des Ambo-Kindergartens 
und ihre Familien haben aufgrund der Un-
terstützung des Kirchenkreises Cuxhaven-
Hadeln überlebt. 
Die Familien erzählten, dass sie die Kraft 
und Hände Gottes in der schwierigen Situ-
ation erfahren haben.

Das Partnerschaftskomitee der Gemeinde 
Ambo dankt dem Cuxhaven-Hadelner-Kir-
chenkreis und allen Gemeinden für das un-
eingeschränkte Engagement, die Liebe und 
Sorge und die Unterstützung der Patenkin-
der und ihrer Familien mit Lebensmitteln 
und Materialien. 

Wir sind auch sehr dankbar, dass Sie uns in 
dieser schwierigen Situation erreicht ha-
ben, um die Gehälter der im Kindergarten 
Mitarbeitenden in der Zeit der Coronavirus-
Pandemie zu zahlen, da die Erhebung der 
Kindergartenbeiträge ab März eingestellt 
werden musste. 
Herzliche Grüße und Anerkennung an alle 
Mitglieder des Partnerschaftskomitees von 
Cuxhaven-Hadeln, an Gemeinden und Ein-
zelpersonen, die die ganze Zeit und insbe-
sondere während der schweren Zeit der 
Coronavirus-Pandemie mit ihren Gebeten 
für uns dabei waren. 
Wir beten auch für Sie und eine starke Part-
nerschaft mit Ihnen, wie wir es immer getan 
haben!!!

Zusammenfassung und Übersetzung:

Karin Otten-Spargel

Sie wollen unsere Partnerschaft
unterstützen?

Spenden Sie gern:
Bankverbindung: Kirchenamt Elbe Weser
IBAN DE 32 241 500 01 0000 108902
BIC BRLADE 21 CUX
Verwendungszweck: Partnerschaft Ambo

Auslandsbericht
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr / Sa. 8 - 13 Uhr

Jeden Mittwoch

Auf den Köven 18
21769 Lamstedt
Tel. 0 47 73 - 4 28

ROLLÄDEN
MARKISEN

SONNENSCHUTZ

INSEKTENSCHUTZ

GARAGENTORE

SERVICE
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Bürgermarkt Hemmoor 

Ein Projekt der
Kirchengemeinde Warstade 
Ein ungewöhnliches Jahr liegt hinter uns 
allen. Ein Jahr mit einer Pandemie, mit 
Lockdown, mit Abstand und Masken. An 
vielen von uns ist das nicht spurlos vorbei 
gegangen. Auch der Bürgermarkt hatte im 
Frühjahr für sieben Wochen die Ladentür 
schließen müssen. Nur langsam trauten 
sich die Menschen wieder unter Menschen 
und damit auch in den Bürgermarkt. Den-
noch haben wir am 01. August das ein-
jährige Bestehen gefeiert, ebenso einen 
Aktionstag am 10. Oktober durchgeführt; 
natürlich immer unter den bestehenden 
Abstands- und Hygieneregeln. Es hat sich 
gezeigt, dass das ehrenamtliche Team her-
vorragend eingespielt ist und wir am Ende 
stets auf einen erfolgreichen Tag zurück-
schauen konnten. Wir sind dankbar, dass 
uns die Menschen aus Hemmoor und der 
näheren und auch weiteren Umgebung 
unterstützen. Sie haben bei uns Regale ge-
mietet und darin ihre Ware eingestellt. Weit 
über 150 Mieter haben bereits den Bürger-
markt genutzt; einige vom ersten Tag an. 
Und die Zahl der Kunden und insbesondere 
der Stammkunden steigt ebenfalls stetig. 

Trotz eines ungewöhnlichen Jahres dür-
fen wir positiv zurückschauen und sagen 
DANKE!

Mit diesem Fazit schauen wir auch positiv 
in die Zukunft.
Wir freuen uns auf den nächsten Aktions-
tag am 09. Januar 2021. Mit dem Motto 
„Auf ein Neues!“ wollen wir in das neue 
Jahr starten. In der Zeit von 09.00 Uhr bis 
14.00 Uhr werden wir mit unseren Kunden 
auf das neue Jahr anstoßen, kleine winter-
liche Leckereien verkosten … und positiv in 
das neue Jahr starten mit der Aktion „Sie-
ben statt fünf Wochen“, die bis zum 30. Ja-
nuar 2021 gehen wird. Das bedeutet, dass 
die Konditionen einer Regalmiete sich um 
zwei Wochen verlängern.

Der Bürgermarkt wünscht nun allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein hof-
fentlich gesundes und von Gott behütetes 
neues Jahr.

Manfred Lea, Pastor i. R.

Bürgermarkt
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Kanutour der Ev. Jugend Hemmoor

Kinderfreizeiten in den Sommerferien

Trainee-Programm der Ev. Jugend Region Ost

Auf Kanutour durch die Mecklenburger 
Seenplatte fuhr die Ev. Jugend Region Ost 
mit Diakon Detlev Dormeyer. Unterkunft 
fanden die Jugendlichen in einem urigen 
ehemaligen FDJ-Heim in Schlowe am Klein-
pritzer See bei Schwerin. Tagsüber standen 
Kanutouren über die Seen an, abends gab 
es Spiele, Lagerfeuer und Filmabend. Auch 
eine Fahrradtour in die benachbarte Stadt 
Sternberg stand auf dem Programm. Den 
Abschlusstag verbrachte die Gruppe in der 
Hansestadt Rostock. 

Wir hoffen ja sehr, dass wir nächstes Jahr in 
den Sommerferien wieder mit Kindern auf 
Freizeit fahren können! Das wunderschö-
ne Schullandheim in Bokel bei Beverstedt 
ist dafür reserviert. Wir wollen mit den 6 – 
9-jährigen Kindern vom 22. – 26. Juli dorthin 
fahren und mit den 10 – 12-jährigen Kindern 
vom 6. – 13. August. Wenn uns das durch 
Corona-Maßnahmen verwehrt wird,  bie-
ten wir für die Kinder wieder eine aktions- 
reiche Kinderbibelwoche vom 27. – 30. Juli 
im Gemeindehaus Basbeck an. 

Zurzeit bereiten sich 15 junge Leute im 
Trainee-Programm der Region Ost auf ihre 
Aufgaben als Mitarbeiterin oder Mitarbeiter 
in der kirchlichen Arbeit mit Kindern, Kon-
firmanden und Jugendlichen vor.  Die Aus-
bildung beinhaltetet Einheiten zur Rolle als  
Mitarbeiter*In, der eigenen Motivation, des 
Auftretens vor einer Gruppe, Rechtsfragen, 
Motivation, Spielpädagogik, Erzählpädago-
gik. Dazu gehört für die Jugendlichen auch 
die  Durchführung eigener Spieleketten, An-
dachten halten und verschiedene Praktika 
absolvieren. Das Trainee-Programm wird 
durchgeführt von Diakonin Marina Holsten, 

Pastorin Link-Köhler, Kirchenvorsteher Vol-
ker Nutbohm und Diakon Detlev Dormeyer. 
Im Jugendgottesdienst „Alle in einem 
Boot“ rund um die biblische Geschichte 
von Jesu Sturmstillung konnte ein Großteil 
von ihnen sich schon einmal ausprobieren. 
So wurden Lieder und Theaterstücke einge-
übt, Gebete verfasst, die Predigt geschrie-
ben sowie ein kleines Geschenk für die 
Besucher hergestellt. Den Jugendgottes-
dienst mit vielen Jugendlichen auch unter 
Corona-Bedingungen durchzuführen war 
eine große Herausforderung, hat aber allen 
Beteiligten Spaß gemacht. 

Evangelische Jugend 
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Oste-P�ege & Betreuungs GmbH

Zentrale: Bahnhofstr. 24 · Tel. 0 47 71/88 73 89 · www.oste-p�ege.de

Am Wildpark-Auestr.4, Bremervörde
Tel. 0 47 61/9 88 30

Kastanienweg 22, Hemmoor
Tel. 0 47 71/ 65 07 10

Zentrumstraße 9, Hemmoor
Tel. 0 47 71/64 51 0

Stationäre Einrichtung und Betreutes Wohnen

Zentrumstraße 11
21745 Hemmoor
Tel. 0 4771/650 40
Fax 0 4771/650 440

Hemmoor

Kommunal- u. Gartenservice

 

Grundstückspflegearbeiten · Säge- und Schredderarbeiten · Stubbenfräsen
Mäharbeiten · Zaunbau · Gartenneuanlagen · Haushaltsauflösungen 

Telefon
(0 47 71)

81 18
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Ev.-luth. St. Michaelis- 
Kirchengemeinde Basbeck

Kirchweg 15, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 22 66
Fax:  0 47 71 - 54 51
E-Mail: KG.Basbeck@evlka.de

Büro der Kirchengemeinde
dienstags 
9.00 Uhr – 11.30 Uhr
Pfarramtssekretärin 
Bärbel Hinck

Pfarramt
Pastorin Susanne Link-Köhler 
Telefon: 0 47 71 - 22 66
E-Mail: susanne.link-koehler@evlka.de

Küster und Friedhof
Jens Meier
Telefon: 0 47 71 - 51 54

Ev.-luth. Christus- 
Kirchengemeinde Warstade

Kirchplatz 12, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 24 19
Fax: 0 47 71 - 52 73
E-Mail: KG.Warstade@evlka.de

Büro der Kirchengemeinde
dienstags: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
donnerstags: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin Nicole Schuback
Diakonin Annette Henning-Sommer

Pfarramt
Pastor Jan Lohrengel
Telefon: 0 47 71 - 24 19
E-Mail: jan.lohrengel@evlka.de

Küsterin
Daisy Eck
Telefon: 0 47 71 - 580 724

Anschriften

Diakon 
Diakon Detlev Dormeyer, Kirchweg 15, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 60 27 24, E-Mail: Detlev.Dormeyer@gmx.de

www.kirchen-im-osteland.de

Über Ihre Spenden zur Unterstützung
unserer Gemeindearbeiten würden wir uns sehr freuen. 

Bitte als Stichwort Ihre Kirchengemeinde angeben:
Kirchenamt Elbe-Weser

IBAN: DE06 2925 0000 0110 0114 22
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Basbeck Warstade

Frauenkreis für altere Frauen
pausiert bis auf Weiteres
Frauengruppe für jüngere Frauen
am 3. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr
Krabbelgruppe
mittwochs, 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Kirche + Film
findet voraussichtlich erst wieder ab Herbst 
2021 statt

Treffpunkt Basbeck
Kinderkirche Basbeck
findet zurzeit nicht statt
Beate Lunden, 
04771/ 32 06
Bilderbuchkino
für Kinder ab 4 Jahren,
"Coronapause"
Inga Tiedemann, 
0 47 71/ 82 46

Bibelkreis
In der Regel jeden 3. Donnerstag im Monat 
im Gemeindehaus.
Anfragen im Pfarramt Basbeck, Telefon 
0 47 71/ 22 66

Für beide Gemeinden

Kindergruppe (nicht in den schulfreien Zeiten)
10 - 12Jahren: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr (Jugendraum Basbeck)
Jugendgruppen (nicht in den schulfreien Zeiten)
ab 15 Jahren: Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr (Jugendraum Hechthausen)
Abfahrt mit dem Kirchenbus: 18.30 Uhr Warstade, 18.35 Uhr Basbeck
ab 14 Jahren: Mittwoch, 18.30 – 20.00 Uhr (Jugendraum Warstade)

Frauenkreis
in der Regel 1. Montag im Monat 
Bitte im Pfarramt melden.
Ökumenischer Chor
Dienstags 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Basbeck. Pausiert bis auf Weiteres.
Bitte im Pfarramt melden.
Hausaufgabenhilfe
- kann zur Zeit noch nicht stattfinden. 
Anfragen in der Schule!

Treffpunkt Warstade
Kinderkirche Warstade
(siehe Basbeck)
Bilderbuchkino
(siehe Basbeck)

Bitte informieren Sie sich im Einzelfall im 
Gemeindebüro, ob und unter welchen 
Bedingungen Treffen stattfinden können.

Gospelchor
donnerstags, 19:45 Uhr 

im DRK-Familienzentrum
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Ein Advent für die Zukunft 
Brot für die Welt eröffnet die 62. Aktion 
 
Öffne du Tor und Tür bei uns  
für die Fülle deiner Liebe  
und halte in uns die Erwartung wach  
dass mit dem Kommen deines Sohnes  
Himmel und Erde erneuert werden. 
 
Kindern Zukunft schenken, so lautet das Motto der 62. Aktion Brot für die 
Welt für das Kirchenjahr 2020/2021, die am 1. Advent eröffnet wird. „Machet 
die Tore weit und die Türen in der Welt hoch“, so singen und beten wir im 
Advent. Viele Millionen Kinder dieser Welt warten darauf, dass sich für sie 
Türen zur Zukunft öffnen. Mehr als 150 Millionen Kinder weltweit müssen 
arbeiten, oft für einen Hungerlohn. Zusammen mit seinen Partnerorganisatio-
nen setzt sich Brot für die Welt dafür ein, dass kein Kind aus Armut dazu ge-
zwungen ist, zum Familieneinkommen beizutragen. Helfen Sie, Türen zur 
Zukunft zu öffnen und schenken Sie Zukunft! 
 
Brot für die Welt braucht Ihre Hilfe! 
In diesem Jahr werden vermutlich weniger Menschen als sonst die Gottes-
dienste zu Weihnachten besuchen. Das bedeutet geringere Kollekten für Brot 
für die Welt. Diese Ausfälle haben massive Auswirkungen auf all jene Men-
schen, die wir mit unseren Projekten erreichen und unterstützen. Helfen Sie 
deshalb jetzt mit Ihrer Spende! 
 
Helfen Sie helfen.  
Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC: GENODED1KDB 
 

 

Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende 
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Datum Basbeck Warstade
06.12.
2. Advent 11.00         Familiengottesdienst Pastorin Link-Köhler & Team Basbeck

09.12.
Mittwoch 18.30         Adventsandacht in Hechthausen

13.12.
3. Advent 9.30 Pastor Junge 11.00 Diakon Dormeyer & 

Pastor Lohrengel

16.12.
Mittwoch 18.30         Adventsandacht in Osten

20.12.
4. Advent 18.45         Viertelvorsieben-Gottesdienst Prädikant Schult Warstade

24.12. 
Heiligabend

14.30
15.30
16.30

am Bahnhof
am Altenheim
vor der Kirche

Pastorin Link-Köhler

Krabbelgottesdienst
Kindergottesdienst
Krippenspiel
Express-Weihnachten in 15 min.
Christnacht
Pastor Lohrengel

25.12.
1. Weihnachtstag 11.00 Pastor Lohrengel 09.30 Pastorin Link-Köhler

26.12.
2. Weihnachtstag 11.00                                        Regionalgottesdienst in Osten mit Team

27.12. 11.00         Pastorin Link-Köhler

31.12. 17.00         Pastor Lohrengel und Prädikant Schult Hechthausen

31.12. 17.00         Pastorin Link-Köhler

03.01.
2.So.n.Christfest 09.30 Pastorin Link-Köhler 11.00  Pastorin Link-Köhler

10.01.
1.So.n.Epiphanias 09.30 Pastorin Link-Köhler 11.00  Pastor Lohrengel

17.01.
2.So.n. Epiphanias 11.00 Pastorin Link-Köhler 09.30 Pastorin Link-Köhler

24.01.
3.So.n. Epiphanias 11.00 Pastor Ducksch 09.30 Prädikant Schult

31.01.
Letzter So.n.E. 18.45         Viertelvorsieben-Gottesdienst Prädikant Schult Warstade

07.02.
Sexagesimä 09.30 Pastorin Link-Köhler 11.00 Pastor Lohrengel

14.02.
Estomihi

18.00       Gottesdienst für alle Liebenden - Pastor*in Lohrengel/Link-Köhler      
Warstade

Gottesdienste Advent 2020 bis März 2021
Für beide Gemeinden

11.00
14.00
17.00
18.00
23.00



Datum Basbeck Warstade

21.02.
Invokavit 11.00 Pastor Ducksch 9.30 Pastorin Link-Köhler

28.02.
Reminiszere 18.45        Viertelvorsieben-Gottesdienst Prädikant Schult Hechthausen

05.03.
Freitag

11.00        Weltgebetstag  Pastorin Link-Köhler & Team (Ort noch offen)

07.03.
Okuli 9.30 Pastor Lohrengel 11.00 Pastor Lohrengel

14.03. 
Lätare 9.30 Pastorin Link-Köhler 11.00

Diakon Dormeyer
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden

21.03.
Judika 11.00

Pastorin Link-Köhler
(Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden)

09.30 NN

28.03.
Palmarum 11.00         Pastorin Link-Köhler

18.45         Viertelvorsieben-Gottesdienst Prädikant Schult Warstade

Gottesdienste Advent 2020 bis März 2021
Für beide Gemeinden




